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Wir laden herzlich ein zur 
vorweihnachtlichen Feier 
des TV Alsergrund!
Näheres auf Seite 14.
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23. Breitenturntag
Gerät 5-Kampf 
JuTui AK 7/8
27. Scheimpfl ug Clara
28. Orlich Gundula

Gerät 5-Kampf 
JuTui AK 9/10
19. Rüsch Elena
24. Sonderegger Naike

Gerät 5-Kampf 
JuTui AK 11/12
12. Ruppenstein Myrtó
15. Pöll Cordula

Gerät 5-Kampf 
JuTui AK 13/14
5. Claudi Lene

Gerät 5-Kampf 
JuTui AK 17/18
1. Pöll Barbara

Gerät 5-Kampf 
Tui Allg. Kl.
1. Purker Katrin
2. Purker Corinna

Gerät 5-Kampf 
JuTu AK 4/6
4. Orlich Herwig

Gerät 5-Kampf 
JuTu AK 17/18
3. Spadinger Oliver

Gerät 5-Kampf 
Tu Allg. Kl.
1. Obermoser Manfred
3. Lunzer Josef

Gerät 5-Kampf Tu AK 50
4. Purker Thomas

LA 3-Kampf JuTui 4/6
4. Grimus Emilia

LA 3-Kampf JuTui 7/8
13. Orlich Gundula

LA 3-Kampf JuTui 9/10
18. Rüsch Elena

LA 3-Kampf JuTui 11/12
9. Pöll Cordula
10. Ruppenstein Myrtó

LA 3-Kampf JuTui 13/14
3. Molitor Constanze
9. Claudi Lene

LA 3-Kampf JuTui 17/18
1. Pöll Barbara

LA 3-Kampf Tui 19
3. Purker Katrin
6. Purker Corinna

LA Wahl-3-Kampf Tui 50
1. Watzek Christine
2. Korn Waltraud

LA 3-Kampf JuTu 4/6
7. Köstler Konstantin
8. Orlich Herwig

LA 3-Kampf JuTu 7/8
9. Grimus Luis
13. Köstler Nikolaus

LA 3-Kampf JuTu 15/16
2. Legner Christopher

LA 3-Kampf JuTu 17/18
1. Spadinger Oliver

LA 3-Kampf Tu 19
2. Obermoser Manfred
3. Oppitz Berthold
4. Hula Constantin
9. Lunzer Josef

LA 3-Kampf Tu 25
1. Götz Dominik
2. Ehrenreich Martin

LA 3-Kampf Tu 30
2. Jarosz Markus
3. Zinner Harald

LA Wahl-3-Kampf Tu 45
8. Bader Heinz-Peter
9. Leger Klaus

LA Wahl-3-Kampf Tu 50
1. Watzek Johann
5. Purker Thomas

LA Wahl-3-Kampf Tu 55
2. Nabegger Josef
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Wiener Meisterschaften
100 m Allg. Kl.
5. Ehrenreich Martin

Diskus Allg. Kl. 
2. Götz Dominik
6. Ehrenreich Martin

400 m Hürden Allg. Kl.
2. Eisenhaber Stefan

Dreisprung Allg. Kl.
1. Götz Dominik

Speer Allg. Kl.
1. Götz Dominik

Diskus Allg. Kl.
2. Götz Dominik

Weitsprung Allg. Kl.
3. Götz Dominik

Kugel Allg. Kl.
4. Götz Dominik

Hochsprung Allg. Kl.
5. Götz Dominik

Hammer Allg. Kl.
6. Götz Dominik

Wr. MS der Masters
Hochsprung M 50
1. Barth Christian

Speer M 50
1. Barth Christian

100 m W 50
1. Watzek Christine

Hochsprung W 50
1. Watzek Christine

Kugel W 50
1. Watzek Christine

Weitsprung W 50
1. Watzek Christine

Diskus W 50
2. Watzek Christine

Diskus M 50
1. Watzek Johann

Kugel M 50
1. Watzek Johann

Hammer M 50
3. Watzek Johann

Österreichische 
Meisterschaft - Masters
10.000 m Gehen M 75
1. Molisch Herbert

5.000 m Gehen M 75 
1. Molisch Herbert

Hochsprung W 50
1. Watzek Christine

Kugel W 50
1. Watzek Christine

100 m W 50
2. Watzek Christine

Weitsprung W 50
3. Watzek Christine

Diskus M 50
3. Watzek Johann

Kugel M 50
3. Watzek Johann

Int. Steirische Masters
5.000 m Gehen M 75
1. Molisch Herbert
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2er-Prellball-Meisterschaft
2-Prell Mixed
5. Alsergrund Jiffy Mixer 1
 Lichal Franz
 Purker Katrin

8. Alsergrund Mixer 2
 Purker Corinna
 Purker Thomas

2-Prell Tui
5. Alsergrund Purker-sisters
 Purker Corinna
 Purker Katrin

2-Prell Tu
7. Alsergrund Männer dynamisch
 Korn Peter
 Lichal Franz

2-Prell Tu 40+
7. Alsergrund Männer sexy
 Purker Thomas
 Watzek Johann

Bergturnfest
Mannschaftswettkämpfe
Vereins-M4K
1. Alsergrund
 Oppitz Berthold
 Purker Corinna
 Purker Katrin
 Purker Thomas

Einzelwettkämpfe
Geländelauf Offene Klasse
2. Oppitz Berthold

LA 4-Kampf Tui 19
1. Purker Katrin
2. Purker Corinna

LA 3-Kampf Tu 50
3. Purker Thomas

LA 4-Kampf Tu 19
3. Oppitz Berthold

LA 4-Kampf Tu 30
1. Jarosz Markus

Wir danken allen Firmen, die durch ihre 
Werbeeinschaltung das Erscheinen dieser 
Vereinsnachrichten ermöglichen!
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Kinderlagertreffen/Bergturnfest 
Wildegg 2013

Am Wochenen-
de vom 15./16. 
September tra-
fen sich 13 Teil-
nehmer des Kin-
derlagers und 
fünf Vorturner 
um das Lager 

Revue passieren zu lassen! Lange konnte sich 
der Wetterbericht nicht zwischen nass und tro-
cken entscheiden. Die Frage ob wir wohl Zel-
ten werden oder nicht begleitete uns die ganze 
Woche und schlussendlich regnete es am lange 
ersehnten Morgen des 15. Septembers in Strö-
men. Wir trafen uns um 11 Uhr am Turnplatz des 
Turnvereins Liesing und überlegten schnell ein 
Ersatzprogramm. Der Turnverein Liesing war 
so nett und stellte uns seine Räumlichkeiten zur 
Verfügung. In kurzer Zeit sind die Teilnehmer 
eingetroffen, haben sich begrüßt, den größt-
möglichen Ball gefunden und spielten Abschie-
ßen! Es folgten spannende Staffel-, Fang- und 
Ballspiele.
Am Nachmittag schaute plötzlich die Sonne hin-
ter den Wolken hervor und wir überlegten hin 
und her ob wir nicht doch noch auf die Kuhweide 
fahren, beschlossen aber erstmal auf die Perch-
toldsdorfer Heide zu spazieren und spielten dort 
einige Runden Räuber und Gendarm! Leicht 
hungrig traten wir den Rückweg an und erreich-
ten einige Zeit später sehr hungrig den Turnplatz 
in Liesing. Angekommen entzündeten wir das 
Lagerfeuer und grillten Würstel und Stecker-
lbrot! Im Anschluss spielten wir quer über den 

Turnplatz ein lustiges Ge-
ländespiel! Obwohl die 
Wildeggstimmung nicht so 
ganz aufkam, hatten wir 
viel Spaß und alle Teilneh-
mer fi elen im Anschluss 
in die Schlafsäcke, und 

erstaunlich schnell ist das müde Geplauder in 
Nachtruhe übergegangen.
Nach einigen Stunden Schlaf begann der zwei-
te Tag unseres Treffens mit einem gemütlichen 
Frühstück. Im Anschluss halfen alle zusammen 
und bald fuhren wir aufs Wildegg wo das Berg-

turnfest stattfand! Am zwei-
ten Tag meinte es das Wet-
ter gut mit uns, die Sonne 
schien den ganzen Tag und 
gut gelaunt begannen Teil-
nehmer und Vorturner den Wettkampf!
Für die Teilnehmer ging es vom Weitspringen, 
zum Laufen und anschließend zum Werfen. Die 
Vorturner maßen sich zusätzlich im Kugelsto-
ßen. Wie immer ging es bei diesem Bergturnfest 
neben der sportlichen Leistung sehr gemütlich 
zu! Nach den Wettkämpfen gab es ein Picknick.
Während dem Essen diskutierten die Kinder 
aufgeregt, wer mit wem eine Mannschaft für die 
anschließenden Mannschaftswettkämpfe bilden 
sollte. Nach kurzer Zeit war jeder in einer Mann-
schaft untergebracht und schon ging es los. Alt 
und Jung gemeinsam versuchten sich im Ger-
zielwurf zu qualifi zieren. Nur vier Mannschaften 
kommen bei diesem Bewerb weiter. Tatsächlich 
schaffte es eine Mannschaft mit drei Kindern ge-
gen die vielen erwachsenen Mannschaften wei-
ter zum Steinstoßen, wo wir uns leider gegen die 

etwas Trainierteren und 
die Mannschaften aus 
Erwachsenen geschla-
gen geben mussten.
Die Motivation der Kin-
der ist aber sehr groß 

und sie möchten unbedingt nächstes Jahr wei-
terkommen! Für die drei anderen Mannschaften 
ging es weiter zum Standweitspringen und die 
beiden Gewinner liefen einen Staffellauf. Bis 
zum Schluss war es ein spannendes Duell zwi-
schen Alsergrund und Langenzersdorf, welches 
Alsergrund für sich entscheiden konnte!
Bei der anschließenden Siegerehrung bekam 
jeder eine Medaille und freute sich gemeinsam 
über die eigenen und die Leistungen der ande-
ren! 

Viel zu schnell trat jeder seinen Heimweg an und 
ging seiner Wege. Gemeinsam haben wir die Er-
innerung an ein unvergessliches Lagerwochen-
ende und ebenso gemeinsam ist die Vorfreude 
auf unser nächstes Treffen!
Bis bald

Friederike Pietsch,
Vorturnerin 



Seite 6            Ausgabe 3/2013

Nachruf
Ein Turnerherz hat aufgehört 
zu schlagen – Nachruf Tbr. Ing. 
Friedrich Wögerbauer 

Am 1. 12. 1920 kam Tbr. Friedrich als fünftes 
von sechs Kindern von Barbara und Baumeis-
ter Karl Wögerbauer in Perg/Oberösterreich zur 
Welt. Bereits im Alter von fünf Jahren trat er dem 
Turnverein Perg bei und fand dort 
eine Heimat für seine sportliche 
Betätigung. Neben Leichtathletik 
und Schwimmen (in der eiskal-
ten Naarn) hatte es ihm speziell 
das Geräteturnen angetan und er 
zeigte in vielen Wettkämpfen per-
fekte Figur an allen Geräten. Die 
so schon in der Jugend erwor-
benen körperlichen Fähigkeiten 
ließen ihn die vielen Lasten sei-
nes weiteren Lebens gut ertra-
gen.

Weder Krankheiten, Verwun-
dungen und viele Einsätze in 
ganz Europa im 2. Weltkrieg, noch ein schwerer 
Autounfall, drei Krebserkrankungen und private 
Schicksalsschläge, konnten Friedrich in seinem 
langen Leben in die Knie zwingen. Seine posi-
tive Einstellung zum Leben, seine Disziplin, Tat-
kraft und sein Glaube halfen ihm unglaublich viel 
zu bewegen.

Nach dem Krieg begann Tbr. Friedrich seine be-
rufl iche Laufbahn beim Schweizer Konzern BBC 
als Spezialist für Fernleitungsbau und Siloanla-
gen. In diesen Jahren wurde Linz zur Wohnhei-
mat und der Allgemeine Turnverein Linz zur Tur-
nerheimat. Von Anfang an arbeitete Tbr. Friedrich 
an der Neugründung des ÖTB in Oberösterreich 
mit, sowohl im ATV Linz in der Gruppe „Lü“ Lüt-
zelberger als auch im Aufbau und als Helfer in 
anderen Turnvereinen. 

Im Herbst 1963 übersiedelte Tbr. Friedrich mit 
seiner Familie nach Wien Hernals, übernahm die 
Leitung des Fuhrparks der Fa. Manner und be-
hielt diese Position bis zum Antritt seiner Pension. 
Noch heute sprechen viele seiner damaligen Mit-
arbeiter mit Hochachtung vom „Herrn Ingenieur“. 

Anfang der 80er wurde Tbr. Friedrich Mitglied 
im Tv. Alsergrund und konnte auch im „fortge-
schrittenen“ Sportleralter noch schöne Erfolge 
feiern – als Höhepunkt: Sieger beim Bundes-
turnfest im Mannschaftswettkampf in Graz. Auch 
als Betreuer seines Sohnes Stephan bei vielen 
internationalen Wettkämpfen (1997 sogar als 
Betreuer der österr. Nationalmannschaft der Ge-
her beim Weltcup in Podebrady) konnte er seine 

Erfahrungen einbringen. Selbst 
im Alter von deutlich über 80 Jah-
ren nahm Friedrich erfolgreich an 
Wettkämpfen in Leichtathletik, 
Skilauf, Schwimmen und Schie-
ßen teil und so mussten im ÖTB-
Wien immer wieder neue Alters-
klassen gebildet werden …

Lange Bergwanderungen und die 
Zeit als liebevoller Großvater für 
seine Enkelinnen gaben zusätz-
lich Ruhe und Kraft. Der Tod sei-
ner geliebten Frau Valerie im No-
vember 2004 hinterließ zwar ein 
riesiges Loch in seinem Herzen, 

doch so selbstständig, wie er seine Frau in deren 
letzten Lebensjahren gepfl egt hatte, meisterte 
er auch die Jahre danach. Selbst bei der dritten 
Krebserkrankung 2009, zeigte er uns, dass sein 
Lebenswille nach wie vor ungebrochen war. Erst 
in den letzten zweieinhalb Jahren wurde sein 
Gesundheitszustand immer schlechter und trotz 
liebevoller Betreuung zu Hause wurde er am 31. 
Oktober 2013 vom Herrgott abberufen. 

Lieber Tbr. Friedrich, Du wirst für immer 
in unseren Herzen sein.

Stephan Wögerbauer
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Unsere Mitgliedsbeiträge

              Semester   Jahr
 Kinder/Studenten*      45 €              80 €
 Erwachsene                 55 €  100 €
 Familien   110 €  200 €
 Unterstützer                30 €              50 €

* bis zum vollendeten 26. Lebensjahr

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Währingerstraße 43

17.30 - 19.00 Uhr
Kinderturnen von 
6 bis 12 Jahren
mit Friederike und Selina
19.00 - 21.00 Uhr
Faustball
mit Werner

17.30 - 19.00 Uhr
Aufbaustunde Gerätturnen
mit Katrin und Theresa
19.00 - 21.00 Uhr
„Schwitzen mit Hans“ - Das 
totale Körpertraining 
(TKT)

18.00 - 19.15 Uhr
Prellball mit Franzi

19.15 - 21.00 Uhr
Bodywork - 
Bewegung mit Musik, 
Stretching uvm.

16.45 - 17.45 Uhr
Kleinkinderturnen
mit Christine, Christel 
und Waltraud
17.45 - 19.30 Uhr
Leistungsturnen ab 12 Jahren
mit Franzi, Katrin und Manfred
19. 30 - 21.00 Uhr
Tanzen - Erlernen von 
Standard- und Latein-
amerikanischen Tänzen
mit Michaela

Galileigasse 5

17.00 - 18.00 Uhr
Fit für den Alltag mit Christel

18.30 - 19.30 Uhr
Dance! - Jazzdance, 
Modern Dance, Hip Hop uvm. 
ab 6 Jahren
mit Ann-Katrin und Elke

http://www.tv-alsergrund.at

Anmeldung für Prellball 
erbeten unter 

obmann@tv-alsergrund.at 
oder 

turnwart@tv-alsergrund.at

NEU!

NEU!
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Geburtstage

Wir gratulieren unseren Jubilaren
 recht herzlich zum

5. Geburtstag
Clemens Ollinger

15. Geburtstag
Laura Lazar

20. Geburtstag
Christiane Castek

Carina Binggl

50. Geburtstag
Franz Lichal

65. Geburtstag
Christine Walzer

75. Geburtstag
Fritzi Hosak
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GINI
Ketzergasse 376-382/R2

A-1230 Wien
Mobil: 0699/19 25 25 81

www.                            .co.at

Bezaubernde Wohnträume e.U.

P O L S T E R M Ö B E L

B O D E N B E L Ä G E

V O R H Ä N G E

T A P E T E N

Breitenturntag II

Ganz in der Früh waren die Älteren der 
Jüngeren mit dem Gerätturnen dran.

Um 10 Uhr waren dann unsere Kleinsten an der 
Reihe. Gundula, Clara, Naike und Elena gaben bei 
allen fünf Geräten ihr Bestes. Sie hüpften über 
den Kasten, tänzelten über die Langbank, drehten 
sich ums Reck, führten schöne Boden-Übungen 
durch und sprangen ins Minitrampolin.

Trotz kleiner Fehler erzielten alle vier tolle 
Ergebnisse auf die sie wirklich stolz sein 
können! 

Am Nachmittag waren dann die älteren Alser-
grunder dran. Wie immer erzielten auch sie tolle 
Ergebnisse! Alles in allem war es ein toller Wett-
kampf und ich freue mich schon auf den Mann-
schaftswettkampf!

Constanze Molitor,
Dienstags- und Donnerstags-Turnstunde

Hochzeit

Sebastian Simon und Bar-
bara haben 
am 31. August 2013 gehei-
ratet.

Hochzeit

Roberto Santoyo 
Almanza und 
Claudia Schuda 
gaben sich am 7. Juli 
2013 das Ja-Wort.
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Nächste Veranstaltungen

Mannschaftswettkämpfe Turner
Samstag, 16. 11. 2013, 13.00 Uhr
Erster Wiener Turnverein
    
Mannschaftswettkämpfe Turnerinnen
Sonntag, 17. 11. 2013, 08.00 Uhr
Erster Wiener Turnverein

Vorweihnachtliche Feier 
des TV Alsergrund
Samstag 14. 12. 2013, 18.15 Uhr
Pulverturmgasse 11, Zentrum 9, Pfarrsaal

22. Jux-Prellballturnier
Samstag, 18. 01. 2014, 08.00 Uhr
Turnhalle des TV Kaiser-Ebersdorf 1907

Schießwettkampf
Sonntag, 19. 01. 2014, 09.00 Uhr
Klosterneuburger Schützenverein

Nähere Informationen unter 
tv-alsergrund.at

Anmeldung zu den Wettkämpfen in den Turnstunden oder 
unter anmeldung@tv-alsergrund.at
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Arnika (Arnica montana)

Geschichte:
Arnika, von den antiken Autoren nicht erwähnt, 
ist eine relativ junge Arzneipfl anze. Die erste ge-
sicherte Erwähnung dürfte ein Text aus dem 15. 
Jahrhundert sein, der Arnika bei ausbleibender 
Monatsblutung empfi ehlt. In der Volkstradition 
kam der Arnika in den Sommersonnenwend-
Bräuchen große Bedeutung zu. Am Johannistag 
gesammelt und in der Stube aufgehängt, sollte 
sie vor Blitzschlag schützen. Goethe schätzte 

die Arnika über 
alles und behan-
delte laut einer 
zeitgenössischen 
Quelle sogar sei-
nen Herzinfarkt 
mit „einer Tasse 
eines Dekokts 
von Arnika ... 
Goethe machte 
eine graziöse Be-
schreibung dieser 
Pfl anze und erhob 
ihre ernergischen 
Wirkungen in den 
Himmel.“

Goethe hatte mit seiner Anwendung Recht, 
denn Arnika wirkt u. a. blutverfl üssigend. Im 19. 
Jahrhundert erlebte die Arnika einen solchen Er-
folg als Heilpfl anze, dass ihr Bestand gefährdet 
war, weshalb die Pfl anze heute noch in 
den meisten Regionen unter Naturschutz 
steht.

Die Pfl anze bevorzugt kalkarme, saure 
Böden. Man trifft sie häufi g in den Alpen 
und im Alpenvorland auf Wiesen, Almen, 
an Berghängen und Waldrändern sowie in 
lichten Wäldern an. Gesammelt werden die 
Blütenblätter zwischen Juni und August.

Die Wirkung der Arnika und ihre Inhalts-
stoffe:
Der Bitterstoff Arnicin, Inulin, Gerbstof-
fe, Harze, Apfelsäure und herzwirksame 
Substanzen. Die Pfl anze regt den Kreis-
lauf an und löst Krämpfe der Herzkranzge-
fäße. Hemmt das Bakterienwachstum und 
ihre Vermehrung.

Die Pfl anze heilt gekonnt Entzündungen gut 
aus:
Arnika erweist sich auch als wundheilend. Man 

benützt diese Heilpfl anze sowohl innerlich als 
auch äußerlich, wobei die äußerliche Anwen-
dung im Vordergrund steht. Sehr gute Erfolge 
werden bei Bluterguss, Quetschungen, Verstau-
chungen, Gicht, Rheuma, Gelenksversteifung 
und nicht minder bei Muskel- und Sehnenzer-
rungen erzielt. In all diesen Fällen legt man Um-
schläge an.
Man nimmt 1 Esslöffel voll Arnikatinktur für 1/4 l 
Wasser. Neben absoluter Ruhigstellung des ver-
letzten Gliedes sind diese Umschläge die beste 
Anfangstherapie.

Bei Blutergüssen bewährt sich der Arnika-
Umschlag:
Er fördert die Resorption. Gleichzeitig wird der 
Heilungsprozess eingeleitet und Schmerzen 
werden auffallend schnell gelindert. Auch bei 
schwierigen, schlecht heilenden Wunden, bei 
denen ein Heilungsstillstand eingetreten ist, wir-
ken Arnika-Umschläge gut.

Bei Entzündungen in Mund und Rachen:
Das Gurgeln mit verdünnter Arnikatinktur gilt als 
echte Hilfe. Man gibt 1 Teelöffel voll in 1/8 l lau-
warmes Wasser. Arnika regt die Durchblutung 
an und steigert dadurch erheblich die Abwehr-
bereitschaft der Schleimhäute.

Arnikatropfen, Herstellung und Anwendung:
Von getrockneten Arnika-Blütenblättern 75 g in 
1 l 70%-igem Alkohol 14 Tage ansetzen, aus-
pressen. Um die Abwehrkräfte zu steigern und 

die Herztätigkeit zu fördern, nimmt man 1:1 mit 
Wasser verdünnt, zwei- bis dreimal täglich 3 bis 
5 Tropfen ein.

Empfehlung vom Kräuterweiberl

s Kräuterweiberl

‘
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Medieninhaber: ÖTB TV Alsergrund
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Harald Zinner

Alle: 1090 Wien, Bleichergasse 11/2a
Erscheinungsort: Wien
Email: zeitung@tv-alsergrund.at
Neue Bankverbindung: Sparbuch lautend auf:
 ÖTB TV Alsergrund
 BA-CA, IBAN: AT941100060202371377
 BIC: BKAUATWW

ZVR: 552579410

Adresse:

www.volksbankwien.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Volksbank Wien-Filiale
Alserbachstraße 39, 1090 Wien
Tel.: 01/319 37 32
E-Mail: alserbachstrasse@volksbankwien.at

Volksbank Wien –
Ihre Regionalbank in der Nähe:

Für Sie da!

Wir beraten Sie gerne auch außerhalb
unserer Öffnungszeiten: 
Mo - Fr von 07.00 bis 19.00 Uhr

Karl Kaun Filialleiter

ACHTUNG! Ab 1. Februar 2014 ist es nur mehr 
möglich mit IBAN und BIC einzuzahlen!


